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Die Entzerrung von Fliegeraufnahmen.
Mitteilung der Landestopographie, Bern.

Bearbeitet von Dipl.-Ing. E. Grubenmann.

1. Die Entwicklung der Entzerrungsmethode in der Schweiz.
a) Fliegerbildverwertung bis 1923.

Die prächtigen photographischen Aufnahmen, welche von einigen
Ballonführern bei ihren Fahrten über die Schweiz gemacht wurden,
mußten schon frühe den "Wunsch nahelegen, Aufnahmen von
Luftstandorten auch für die Kartendarstellung zu verwenden. Es sei hier
nur an die Vortragsreisen Kapitän Spelterinis erinnert, welche seine
vorzügliche Bilderausbeute von vielen Freiballonfahrten einem weiten
Kreise bekannt machten. Trotzdem wurde in der Schweiz verhältnismäßig

spät mit systematischen Versuchen in der genannten Richtung
begonnen. Dieses Zögern dürfte begründet sein, einerseits in der gebirgigen

Beschaffenheit eines großen Teils unseres Landes, wo auch terrestrische

Standpunkte gute Einsicht in das Gelände bieten und zudem die
flugtechnischen Schwierigkeiten für damalige Verhältnisse besonders
groß waren, anderseits aber in den guten Karten, die vom Flachlande
bereits auf andere "Weise erstellt worden waren.

Immerhin bewilligte das schweizerische Militärdepartement ein
Gesuch des Institutes für Aerophotogrammetrie von Th. Scheimpflug
in Wien um Unterstützung von Versuchsaufnahmen in der Schweiz.
Zur Durchführung der vorgeschlagenen aerophotogrammetrischen
Aufnahmen wurde eine im Dienste stehende Ballonpionier-Kompagnie
zur Verfügung gestellt. Auf Vorschlag des schweizerischen Militär-
departementes wurde eine typische Gegend des schweizerischen Mittellandes

in einer Ausdehnung von zirka 20 km2, nämlich das Gebiet des
Belpberges bei Bern zwischen den beiden Bahnlinien Bern-Thun in
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